
C_11681_Anlage   
 

 

C_11681_Anlage.docx  Seite 1 von 14  

Version: 1.0.0 © gematik – öffentlich_Entwurf Stand: 18.03.2024  

 

Entfernen der Funktionalität "User-specific Deny Policy / nutzerspezifisches Verbergen 

von Dokumenten, Ordnern und Kategorien" 

 

Änderung in gemSpec_Aktensystem_ePAfueralle 

 

Änderung in Tabelle 19: Beschreibung der Kategorien 

Technischer 

Identifier 

Beschreibung 

Medical Services 

 

XDS Document Service 

reports Daten zu Befunden, Diagnosen, durchgeführten und geplanten 

Therapiemaßnahmen, Früherkennungsuntersuchungen, 

Behandlungsberichten und sonstige untersuchungs- und 

behandlungsbezogene medizinische Informationen 

emp  Elektronischer Medikationsplan 

emergency Daten der elektronischen Notfalldaten nach § 334 Absatz 1 Satz 

2 Nummer 5 und 7 

eab  Daten in elektronischen Briefen zwischen den an der Versorgung 

der Versicherten teilnehmenden Ärzten und Einrichtungen 

(elektronische Arztbriefe) 

dental Daten zum Nachweis der regelmäßigen Inanspruchnahme 

zahnärztlicher Vorsorgeuntersuchungen gemäß § 55 Absatz 1 in 

Verbindung mit § 92 Absatz 1 Satz 2 Nummer 2 (elektronisches 

Zahnbonusheft) 

child Daten gemäß der nach § 92 Absatz 1 Satz 2 Nummer 3 und 

Absatz 4 in Verbindung mit § 26 beschlossenen Richtlinie des 

Gemeinsamen Bundesausschusses zur Früherkennung von 

Krankheiten bei Kindern (elektronisches Untersuchungsheft für 

Kinder) 

pregnancy_childbirth Daten gemäß der nach § 92 Absatz 1 Satz 2 Nummer 4 in 

Verbindung mit den §§ 24c bis 24f beschlossenen Richtlinie des 

Gemeinsamen Bundesausschusses über die ärztliche Betreuung 

während der Schwangerschaft und nach der Entbindung 

(elektronischer Mutterpass) sowie Daten, die sich aus der 

Versorgung der Versicherten mit Hebammenhilfe ergeben 

vaccination Daten der Impfdokumentation nach § 22 des 

Infektionsschutzgesetzes (elektronische Impfdokumentation) 
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patient Gesundheitsdaten, die durch den Versicherten zur Verfügung 

gestellt werden 

receipt Bei Kostenträgern gespeicherte Daten über die in Anspruch 

genommenen Leistungen des Versicherten 

diga Daten des Versicherten aus digitalen Gesundheitsanwendungen 

des Versicherten nach § 33a. 

care Daten zur pflegerischen Versorgung des Versicherten nach den 

§§ 24g, 37, 37b, 37c, 39a und 39c und der Haus- oder 

Heimpflege nach § 44 des Siebten Buches und nach dem Elften 

Buch 

eau Daten nach § 73 Absatz 2 Satz 1 Nummer 9 ausgestellte 

Bescheinigung über eine Arbeitsunfähigkeit 

rehab Daten der Heilbehandlung und Rehabilitation nach § 27 Absatz 1 

des Siebten Buches 

other Sonstige von Leistungserbringern für Versicherten bereitgestellte 

Daten, insbesondere Daten, die sich aus der Teilnahme des 

Versicherten an strukturierten Behandlungsprogrammen bei 

chronischen Krankheiten gemäß § 137f ergeben 

Medical Services Medication Service 

medication Verordnungs-, Dispensier- und Medikationsdaten in einer 

Elektronischen Medikationsliste (eML) 

Basic Services Account Management 

Consent Decisions Management der Entscheidungen zu widerspruchsfähigen 

Funktonen der ePA 

Constraints Management der Konfiguration der gGeneral Deny Policy und der 

User-specific Deny Policy 

Entitlements Management der Befugnisse für Nutzer und Nutzergruppen 

Audit Events Abruf der Protokolleinträge eines Aktenkontos 

Information Informationen für nicht befugte Nutzer 

Devices Management der registrierten Geräte eines Nutzers 

 

Änderung in Kapitel 3.10 Constraint Management 

alt: 
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Das Constraint Management des Aktenkontos stellt sicher, dass nur Zugriffe auf Daten in 

Ordnern des XDS Document Service über die Vorgaben der Legal Policy hinaus 

zugelassen werden, welche nicht vom Versicherten oder einem Vertreter unterbunden 

(verborgen) wurden. 

Die Umsetzung dieser Beschränkungen erfolgt anhand von Policies für jeden befugten 

Nutzer der betroffenen Nutzergruppen des Aktenkontos (zu den befugbaren Nutzern 

siehe auch ML-144549 - Missing cross-reference ). 

Die folgend dargestellten Policies adressieren Nutzergruppen (professionOID) und 

spezifische Nutzer (Telematik-ID), sowie Metadaten der Daten. Bei jedem Zugriff auf 

Daten in Ordnern werden alle Policies mit einer Konfiguration bezüglich des betroffenen 

Dokuments, der Rolle und / oder ID eines Nutzers ausgewertet und durchgesetzt. 

Die vorhandenen Policies sind: 

General Deny Policy - verbirgt Dokumente, Kategorien oder Ordner für alle 

Leistungserbringerinstitutionen gemeinsam. 

User-specific Deny Policy - verbirgt Dokumente, Kategorien oder Ordner für 

dedizierte Nutzer dieser Leistungserbringerinstitutionen. 

 

Die folgende Anforderung zeigt eine Übersicht der Nutzergruppen und die mögliche 

Beschränkung von Zugriffen für Nutzer dieser Nutzergruppen durch die Policies. 

 

neu: 

Das Constraint Management des Aktenkontos stellt sicher, dass nur Zugriffe auf Daten in 

Ordnern des XDS Document Service über die Vorgaben der Legal Policy hinaus 

zugelassen werden, welche nicht vom Versicherten oder einem Vertreter unterbunden 

(verborgen) wurden. 

Die Umsetzung dieser Beschränkungen erfolgt anhand der General Deny Policy für 

jeden befugten Nutzer der betroffenen Nutzergruppen des Aktenkontos. 

Die General Deny Policy adressiert Nutzergruppen (professionOID) und Metadaten 

der Daten. Es können einzelne Dokumente, Kategorien oder Ordner verborgen werden. 

Bei jedem Zugriff auf Daten in Ordnern wird diese Policy bezüglich der Rolle eines 

Nutzers und der betroffenen Dokumente ausgewertet und durchgesetzt. 

Die folgende Anforderung zeigt eine Übersicht der Nutzergruppen, für welche Dokumente 

durch Einträge in der General Deny Policy vor einem Zugriff verborgen werden können. 

 

Änderung A_24306 -> A_24306-01 

alt: 

A_24306 - Constraint Management- Policies für berechtigte Nutzergruppen und 

Nutzer 

Das Constraint Management MUSS die Konfiguration von Policies und deren Anwendung 

auf die folgenden Nutzergruppen und Nutzer einschränken: 

 

Nutzergruppe und Nutzer Policies  

professionOID General Deny Policy User-specific Deny Policy 



C_11681_Anlage   
 

 

C_11681_Anlage.docx  Seite 4 von 14  

Version: 1.0.0 © gematik – öffentlich_Entwurf Stand: 18.03.2024  

 

oid_praxis_arzt x x 

oid_krankenhaus x x 

oid_institution-vorsorge-reha x x 

oid_zahnarztpraxis x x 

oid_öffentliche_apotheke x x 

oid_praxis_psychotherapeut x x 

oid_institution-pflege x x 

oid_institution-geburtshilfe x x 

oid_praxis-physiotherapeut x x 

oid_institution-oegd x x 

oid_institution-arbeitsmedizin x x 

oid_diga x x 

Hinweis: 

"x" bedeutet: diese Policy wird für die Nutzergruppe angewendet. 

[<=] 

neu: 

A_24306-01 - Constraint Management - Policy für berechtigte Nutzergruppen 

und Nutzer 

Das Constraint Management MUSS die Konfiguration der General Deny Policy auf die 

folgenden Nutzergruppen einschränken: 

 

Nutzergruppe [professionOID] der General Deny Policy 

oid_praxis_arzt 

oid_krankenhaus 

oid_institution-vorsorge-reha 

oid_zahnarztpraxis 

oid_öffentliche_apotheke 

oid_praxis_psychotherapeut 

oid_institution-pflege 
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oid_institution-geburtshilfe 

oid_praxis-physiotherapeut 

oid_institution-oegd 

oid_institution-arbeitsmedizin 

oid_diga 

 

[<=] 

Änderung A_24390 -> A_24390-01 

alt: 

A_24390 - Constraint Management- Anwendung der Policies 

Das Constraint Management MUSS bei jedem Zugriff auf Daten durch den XDS Document 

Service durch befugte Nutzer oder Nutzergruppen die General Deny Policy und die User-

specific Deny Policy anwenden und den Zugriff verhindern, wenn 

• ein Dokument oder dessen assoziierter Ordner oder dessen assoziierte 

Datenkategorie in der General Deny Policy konfiguriert ist, 

• ein Dokument oder dessen assoziierter Ordner oder dessen assoziierte 

Datenkategorie für den zugreifenden Nutzer in der User-specific Deny Policy 

konfiguriert ist. 

[<=] 

neu: 

A_24390-01 - Constraint Management- Anwendung der General Deny Policy 

Das Constraint Management MUSS bei jedem Zugriff auf Daten durch den XDS Document 

Service durch befugte Nutzer oder Nutzergruppen die General Deny Policy anwenden und 

den Zugriff verhindern, wennein Dokument oder dessen assoziierter Ordner oder dessen 

assoziierte Datenkategorie in der Policy konfiguriert ist, 

 

[<=] 

Änderung in Kapitel 3.10 Constraint Management 

 

Dienste des Aktenkontos (Basic Services) können nicht verborgen werden. Hier gelten die 

Zugriffsregelungen gemäß Legal Policy und dendie Beschränkungen der Schnittstellen. 

Datendienste (Medication Service) können nicht auf Daten- oder Ordnerebene verborgen 

werden. Hier gelten die Regelungen bezüglich des Widerspruchs gegen die Nutzung von 

widerspruchsfähigen Funktionen der ePA (siehe ML-144557 - Missing cross-reference ). 

Die Kategorie "emp", bzw. einzelne Dokumente dieser Kategorie, des XDS Document 

Service dürfen nicht verborgen werden. Die Nutzung der Dokumente der Kategorie "emp" 

wird über das Consent Decision Management, bzw. einen erteilten Widerspruch gegen die 
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widerspruchsfähige Funktion "medication" der ePA verhindert (siehe ML-144557 - 

Missing cross-reference). 

Die Operationen der Schnittstelle des Constraint Managements erlauben die 

Konfiguration der General Deny Policy und der User-specific Deny Policy durch den 

Versicherten oder einen befugten Vertreter.. 

 

Änderung A_24887 -> A_24887-01 

alt: 

A_24887 - Constraint Management - Protokolleinträge für Zugriffe auf das 

Constraint Management 

Das Constraint Management MUSS für das Aufnehmen und Löschen von Einträgen in die 

General Deny bzw die User-Specific Deny Policy jeweils einen Protokolleintrag gemäß 

A_24704* erzeugen. Dabei ist folgende Wertebelegung zu berücksichtigen: 

Tabelle 1: Constraint Management Protokollierung 

 Strukturelement Wert Erläuterung 

AuditEvent.type "rest"   Bei Änderungen 
über die API 

 "object"  Bei intern 
ausgelösten 
Änderungen (XDS 
Document Service 

confidentiality code 
("CON"), Löschen 
von  Dokumenten 
oder Ordnern) 

AuditEvent.action C, D   

AuditEvent.entity.nam
e 

"GeneralDenyPolicy" Eintrag für das 
Aufnehmen(Create
) von Einträgen in 

die oder Löschen 
(Delete) von 
Einträgen aus 
der General Deny 
Policy 
 

 

 

"User-specificDenyPolicy"  Eintrag für das 

Aufnehmen(Create
) von Einträgen in 

die oder Löschen 
(Delete) von 
Einträgen aus der 
User sepcific Deny 

Policy 

AuditEvent.entity.detai
l 

type value[x]  
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"DocumentTitle" <XDSDocumentEntry.title
> 

wenn sich der 
Eintrag (Create 
oder Delete) der 
entsprechende 

Policy auf ein 
Dokument bezieht 

 

 

"RootDocumentId" <rootDocumentId> wenn sich der 
Eintrag (Create 
oder Delete) der 
entsprechende 
Policy auf ein 
Dokument bezieht 

 

 

"FolderTitle" <XDSFolder.title> wenn sich der 

Eintrag (Create 

oder Delete) der 
entsprechende 
Policy auf einen 
Folder bezieht 

 

 

"FolderEntryUUID" <Folder.entryUUID> wenn sich der 
Eintrag (Create 
oder Delete) der 

entsprechende 
Policy auf einen 
Folder bezieht 

 

 

"CategoryId" <categoryId> wenn sich der 
Eintrag (Create 
oder Delete) der 
entsprechende 

Policy auf eine 

Kategie bezieht 

 

 

"constrainedUserName
" 

<Name der LEI> Name der LEI, auf 
die sich ein 
aufgenommener 
bzw gelöschter 
Eintrag der User 
specific Policy 

bezieht. 
 

 

 

"constrainedUserId" <Telematik Id der LEI> 
 

Telematik-ID der 
LEI, auf die sich 
ein 
aufgenommener 
bzw gelöschter 

Eintrag der User 
specific Policy 
bezieht. 
 

 

[<=] 

neu: 
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A_24887-01 - Constraint Management - Protokolleinträge für Zugriffe auf das 

Constraint Management 

Das Constraint Management MUSS für das Aufnehmen und Löschen von Einträgen in die 

General Deny Policy jeweils einen Protokolleintrag gemäß A_24704* erzeugen. Dabei ist 

folgende Wertebelegung zu berücksichtigen: 

Tabelle 2: Constraint Management Protokollierung 

 Strukturelement Wert Erläuterung 

AuditEvent.type "rest"   Bei Änderungen 

über die API 

 "object"  Bei intern 
ausgelösten 
Änderungen (XDS 

Document Service 
confidentiality code 
("CON"), Löschen 
von  Dokumenten 

oder Ordnern) 

AuditEvent.action C, D   

AuditEvent.entity.name "GeneralDenyPolicy" Eintrag für das 
Aufnehmen(Create) 
von Einträgen in die 
oder Löschen 
(Delete) von 
Einträgen aus 

der General Deny 
Policy 
 

AuditEvent.entity.detail type value[x]  

 

 

 

"DocumentTitle" <XDSDocumentEntry.title> wenn sich der 

Eintrag (Create 
oder Delete) der 
Policy auf ein 
Dokument bezieht 

 

 

"RootDocumentId" <rootDocumentId> wenn sich der 
Eintrag (Create 
oder Delete) der 
Policy auf ein 

Dokument bezieht 

 

 

"FolderTitle" <XDSFolder.title> wenn sich der 
Eintrag (Create 
oder Delete) der 
Policy auf einen 
Folder bezieht 
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"FolderEntryUUID" <Folder.entryUUID> wenn sich der 
Eintrag (Create 
oder Delete) der 
Policy auf einen 

Folder bezieht 

 

 

"CategoryId" <categoryId> wenn sich der 
Eintrag (Create 
oder Delete) der 
Policy auf eine 
Kategie bezieht 

 

[<=] 

Änderung A_24393 -> A_24393-01 

alt: 

A_24393 - Constraint Management - Initialisierung der Policies 

Das Constraint Management MUSS für ein Aktenkonto eine General Deny Policy und eine 

User-specific Deny Policy, jeweils ohne initiale Einträge, bereitstellen und die 

Konfiguration der Einträge der Policies über die Schnittstelle 

I_Constraint_Management_Insurant gemäß [I_Constraint_Management_Insurant] 

ermöglichen.[<=] 

neu: 

A_24393-01 - Constraint Management - Initialisierung der General Deny Policy 

Das Constraint Management MUSS für ein Aktenkonto eine General Deny Policy ohne 

initiale Einträge, bereitstellen und die Konfiguration der Einträge der Policy über die 

Schnittstelle I_Constraint_Management_Insurant gemäß 

[I_Constraint_Management_Insurant] ermöglichen.[<=] 

 

Änderung A_24461 -> A_24461-01 

alt: 

A_24461 - Constraint Management - Konfiguration der Deny Policies anpassen 

nach Löschen von Dokumenten 

Das Constraint Management MUSS Einträge aus der General Deny Policy oder User-

specific Deny Policy entfernen, wenn diese ein spezifisches Dokument referenzieren und 

dieses Dokument aus dem Aktenkonto gelöscht wird.[<=] 

neu: 

A_24461-01 - Constraint Management - Konfiguration der General Deny Policy 

anpassen nach Löschen von Dokumenten 

Das Constraint Management MUSS Einträge aus der General Deny Policy entfernen, wenn 

diese ein spezifisches Dokument referenzieren und dieses Dokument aus dem 

Aktenkonto gelöscht wird.[<=] 

 

Änderung A_24462 -> A_24462-01 

alt: 
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A_24462 - Constraint Management - Konfiguration der Deny Policies anpassen 

nach Löschen von Ordnern 

Das Constraint Management MUSS Einträge aus der General Deny Policy oder User-

specific Deny Policy entfernen, wenn diese einen Ordner referenzieren und dieser Ordner 

aus dem Aktenkonto gelöscht wird.[<=] 

neu: 

A_24462-01 - Constraint Management - Konfiguration der General Deny Policy 

anpassen nach Löschen von Ordnern 

Das Constraint Management MUSS Einträge aus der General Deny Policy entfernen, wenn 

diese einen Ordner referenzieren und dieser Ordner aus dem Aktenkonto gelöscht 

wird.[<=] 

 

Änderung A_24516 -> A_24516-01 

alt: 

A_24516 - Constraint Management - Speichern der Inhalte 

Das Constraint Management MUSS Einträge aus der General Deny Policy und User-

specific Deny Policy unter Verwendung des SecureDataStorageKeys gesichert im 

Aktenkonto ablegen.[<=] 

neu: 

A_24516-01 - Constraint Management - Speichern der Inhalte der General Deny 

Policy 

Das Constraint Management MUSS Einträge aus der General Deny Policy unter 

Verwendung des SecureDataStorageKeys gesichert im Aktenkonto ablegen.[<=] 

 

Änderung in Kapitel 3.10.1 "Aktenkontoweites Verbergen (General Deny 

Policy)" 

Beispiel: 

Tabelle 3: Verbergen eines Medical Service 

General Deny Policy - Verbergen der Datenkategorie "Zahnbonusheft" 

policyType  "gdp" 

denyType  "category" 

parameters:   

 categoryId "dentalrecord" 

 

Das Kapitel 3.10.2 "Nutzerspezifisches Verbergen (User-specific Deny Policy)" wird 

vollständig entfernt. 

 

Änderung in Kapitel 3.12.1.4.3.3 "Remove Metadata [ITI-62]": 

Änderung A_24663 -> A_24663-01 
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alt: 

A_24663 - XDS Document Service – Bereinigung Deny Listen 

Der XDS Document Service MUSS als Folge von erfolgreichen Löschanfragen alle Einträge 

der General Deny Policy und der User-specific Deny Policy entfernen, welche die 

betroffenen Dokumente oder dynamischen Ordner referenzieren.[<=] 

neu: 

A_24663-01 - XDS Document Service – Bereinigung der General Deny Policy 

Der XDS Document Service MUSS als Folge von erfolgreichen Löschanfragen alle Einträge 

der General Deny Policy entfernen, welche die betroffenen Dokumente oder dynamischen 

Ordner referenzieren.[<=] 

 

Änderung in Kapitel 3.12.1.4.4 "Sicherheitstechnische Vorgaben bei XDS-

Operationen": 

Änderung A_24508 -> A_24508-01 

alt: 

A_24508 - XDS Document Service – Prüfung der Policies bei Suchanfrage 

Der XDS Document Service MUSS bei einer Suchanfrage für einen angemeldeten Nutzer 

die Suchergebnismenge entsprechend der Legal Policy, der General Deny Policy und der 

User-specific Deny Policy filtern, d. h. die Suchergebnismenge enthält ausschließlich 

XDS-Metadaten, die für einen angemeldeten Nutzer nicht diesen Policies 

widersprechen.[<=] 

neu: 

A_24508-01 - XDS Document Service – Prüfung der Policies bei Suchanfrage 

Der XDS Document Service MUSS bei einer Suchanfrage für einen angemeldeten Nutzer 

die Suchergebnismenge entsprechend der Legal Policy und der General Deny Policy 

filtern, d. h. die Suchergebnismenge enthält ausschließlich XDS-Metadaten, die für einen 

angemeldeten Nutzer nicht diesen Policies widersprechen.[<=] 

 

Änderung A_24510 -> A_24510-01 

alt: 

A_24510 - XDS Document Service – Prüfung Herunterladen eines verborgenen 

Dokuments 

Der XDS Document Service MUSS die Ausführung der Retrieve-Operation mit dem 

Fehlercode XDSDocumentUniqueIdError beenden, wenn für den angemeldeten Nutzer die 

Regeln der General Deny Policy und der User-specific Deny Policy nicht erfüllt sind.[<=] 

neu: 

A_24510-01 - XDS Document Service – Prüfung Herunterladen eines 

verborgenen Dokuments 

Der XDS Document Service MUSS die Ausführung der Retrieve-Operation mit dem 

Fehlercode XDSDocumentUniqueIdError beenden, wenn für den angemeldeten Nutzer die 

Regeln der General Deny Policy nicht erfüllt sind.[<=] 

 

Änderung A_24511 -> A_24511-01 

alt: 
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A_24511 - XDS Document Service – Prüfung Löschen eines verborgenen 

Dokuments oder dynamischen Ordners 

Der XDS Document Service MUSS die Ausführung der Remove-Operation mit dem 

Fehlercode XDSUnreferencedObjectException beenden, wenn für den angemeldeten 

Nutzer die Regeln der General Deny Policy und der User-specific Deny Policy nicht erfüllt 

sind. 

Es MUSS im codeContext-Attribut des zurückgegebenen rs:RegistryError-Elements die 

Liste der UUIDs der identifizierten Dokumente oder Ordner (DocumentEntry.entryUUID 

bzw. Folder.entryUUID) angegeben werden.[<=] 

neu: 

A_24511-01 - XDS Document Service – Prüfung Löschen eines verborgenen 

Dokuments oder dynamischen Ordners 

Der XDS Document Service MUSS die Ausführung der Remove-Operation mit dem 

Fehlercode XDSDocumentUniqueIdError beenden, wenn für den angemeldeten Nutzer die 

Regeln der General Deny Policy nicht erfüllt sind. 

[<=] 

 

Änderung A_24512 -> A_24512-01 

alt: 

A_24512 - XDS Document Service – Prüfung Schreiben eines Dokuments in 

einen verborgenen dynamischen Ordner 

Der XDS Document Service MUSS die Ausführung der Provide-Operation mit dem 

Fehlercode InvalidDocumentContent beenden, wenn für den angemeldeten Nutzer die 

Regeln der General Deny Policy und der User-specific Deny Policy nicht erfüllt sind. 

Es MUSS im codeContext-Attribut des zurückgegebenen rs:RegistryError-Elements die 

Liste der UUIDs der identifizierten Dokumente oder Ordner (DocumentEntry.entryUUID 

bzw. Folder.entryUUID) angegeben werden.[<=] 

neu: 

A_24512-01 - XDS Document Service – Prüfung Schreiben eines Dokuments in 

einen verborgenen dynamischen Ordner 

Der XDS Document Service MUSS die Ausführung der Provide-Operation mit dem 

Fehlercode InvalidDocumentContent beenden, wenn für den angemeldeten Nutzer die 

Regeln der General Deny Policy nicht erfüllt sind. In der Response der Transaktion MUSS 

bei Error-Elementen im codeContext-Attribut der rs:RegistryError-Elemente die UUID der 

verborgenen Dokumente oder Ordner (DocumentEntry.entryUUID bzw. 

Folder.entryUUID) angegeben werden. 

[<=] 

 

Änderung A_24513 -> A_24513-01 

alt: 

A_24513 - XDS Document Service – Prüfung Aktualisierung Metadaten eines 

verborgenen Dokuments 

Der XDS Document Service MUSS die Ausführung der Update-Operation mit dem 

Fehlercode LocalPolicyRestrictionError beenden, wenn für den angemeldeten Nutzer die 

Regeln der General Deny Policy und der User-specific Deny Policy nicht erfüllt sind. Es 

MUSS im codeContext-Attribut des zurückgegebenen rs:RegistryError-Elements die Liste 

der UUIDs der identifizierten Dokumente oder Ordner (DocumentEntry.entryUUID bzw. 

Folder.entryUUID) angegeben werden.[<=] 
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neu: 

A_24513-01 - XDS Document Service – Prüfung Aktualisierung Metadaten eines 

verborgenen Dokuments 

Der XDS Document Service MUSS die Ausführung der Update-Operation mit dem 

Fehlercode LocalPolicyRestrictionError beenden, wenn für den angemeldeten Nutzer die 

Regeln der General Deny Policy nicht erfüllt sind.[<=] 

 

Änderungen in Kapitel 3.18.1 "Übersicht der Schnittstellen des Aktensystems" 

 

 

Schnittstellen des Aktensystems (Nutzung nur bei etabliertem VAU-Kanal) 

.... 

I_Constraint_Management_Insurant 

Schnittstelle des Constraint Managements gemäß 

[I_Constraint_Management_Insurant]  

getDenyPolicyAssignments Diese Operation gibt eine Liste aller konfigurierten 

Einträge der General Deny Policyund der User-

specific Deny Policy aus. 

setPolicyAssignment Diese Operation fügt der General Deny Policyoder 

der User-specific Deny Policy einen neuen Eintrag 

hinzu. 

deletePolicyAssignment Diese Operation löscht einen bestimmten Eintrag 

der General Deny Policyoder der User-specific Deny 

Policy. 

,,,, 

 

 

 

Änderung in gemSpec_ePA_FdV 

Änderung in Kapitel 6.2.7 Verbergen und Sichtbarmachen von Dokumenten 

-> Unterpunkte 2. und 4. vollständig entfernen 

Das Sichtbar machen von bisher verborgenen Dokumenten oder einer bisher 

verborgenen Datenkategorie erfolgt in gleicher Art und Weise. Der Nutzer wählt im 

ePA-Frontend des Versicherten für alle oder eine gewählte Leistungserbringerinstitution 

die verborgen Dokumente oder Datenkategorien aus, welche er sichtbar machen möchte. 

Das ePA-Frontend des Versicherten übermittelt diese Auswahl an den Constraint 

Management Service, welcher sie in der General Deny Policy und/oder User-specific Deny 

Policy für die gewählte Leistungserbringerinstitution aktualisiert.  
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Die Konfiguration der General Deny Policyund der User-specific Deny Policy erfolgt im 

Constraint Management des ePA-Aktensystems. 

A_24452 -> wird entfernt 

Änderung in Kapitel 6.2.7.1 Kategorienbasiertes Verbergen von Dokumenten 

Das Verbergen einer Datenkategorie führt dazu, dass alle Dokumente und, falls 

vorhanden, alle in dieser Datenkategorie enthaltenen dynamischen Ordner (z. B. 

Mutterpass, DiGA) einschließlich der darin enthaltenen Dokumente für eine/alle befugte 

Leistungserbringerinstitutionen nicht sichtbar sind. Die möglichen Datenkategorien zum 

Verbergen ergeben sich aus den Kategorien des XDS Document Service (siehe 

A_19303*) außer eMP. 

A_24449 -> wird entfernt 

A_24450 -> wird entfernt 

A_24453 -> wird entfernt 

Wenn beispielsweise der Nutzer des ePA-Frontends des Versicherten eine 

Leistungserbringerinstitution mit der Berufsgruppe Geburtshilfe auswählt, dann hat diese 

weniger mögliche Zugriffsrechte als zum Beispiel ein Hausarzt. Das ePA-Frontend des 

Versicherten darf dann für die LEI Geburtshilfe nur die nach Legal Policy möglichen 

Berechtigungen anzeigen. 

 

Änderung in Kapitel 6.2.7.2 Dokumentenspezifisches Verbergen von 

Dokumenten 

Das Verbergen von Dokumenten erfolgt für alle Leistungserbringerinstitutionen 

gemeinsamkann für einzelne Leistungserbringerinstitutionen aber auch für alle 

Leistungserbringerinstitutionen erfolgen. 

Eine Auswahl einzelner Dokumente, die verborgen werden sollen, kann der Nutzer über 

ML-89811 - Missing cross-reference ermitteln.  

Bei der Konfiguration der Policy Policies wird das Metadatum referenceIdList mit 

"urn:gematik: iti:xds:2023:rootDocumentUniqueId" eines Dokuments verwendet, 

welches eine Referenz auf ein Dokument unabhängig von der Version des Dokuments 

darstellt. Dadurch wird sichergestellt, dass das Verbergen eines Dokuments für alle 

Versionen, also auch für zukünftige Versionen wirksam wird. 

A_24431 -> wird entfernt 

A_24432 -> wird entfernt 

A_24360 -> wird entfernt 

 

 


